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1. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.
Zürich — Zurieh — Zurigo

1902. 21. Juni. Zentrale ZUrichbergbalui in Zürich V (S. H. A. B.
Nr. 270 vom 29. Juli 1901, pag. 1077). Professor Aug. Weilenmann ist als
Mitglied des Verwaltungsrates und der Direktion zurückgetreten und dessen
Unterschrift erloschen. Als Präsident der Direktion ist bestellt: Albert
Grether (.bisher Vicepräsident), weitere Mitglieder der Direktion sind: Joh.
Rudolf Roth (bisher) und Emil Weiss (bisher Ersatzmann und gleichzeitig

wie bisher Sekretär). Ersatzmänner sind: Arnold Wolff-Sutz (bisher

und zugleich wie bisher Präsident des Verwaltungsrates); Dr. Joh.
Hanimann-Fehr (bisher), und'Johannos Seunhauser, Bezirksrat, von Zürich,
in Zürich V (neu). Der Präsident des Verwaltungsrates, die Mitglieder der
Direktion und der Sekretär führen je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift.
23. Juni. Die Firma Fenl. E. Streuli in Zürich I (S. H. A. B. Nr. 371

vom 12. November 1900, pag. 1487) erteilt Prokura au Hermann Weck-
herlin, von Biberstein (Aargaul, in Zürich II. Das Geschäftslokal befindet
sich vom 1. Oktober 1902 hinweg: Tlialgasse Nr. 16.

23. Juni. Die Firma Julias Maitz in Zürich III (S. 11. A. B. Nr. 218
vom 13. Oktober 1893, pag. 887) ist infolge Hinscliiedes des Inhabers
erloschen.

Inhaberin der Firma Jul. Manz' Wwu in Zürich III, welche die
Aktiven und Passiven der erstem übernimmt, ist Witwe Maria Willielmine
Manz, geb. Ludescher, von Zürich, in Zürich III. Schulihandlung und Mass-
geschäft. Langstrasse 116.

23. Juni. Inhaberin der Firma Frau L. Krapf-Diirnay in Zürich IV
ist Lina Krapf, geb. Dürnay, von Gaiserwald (St. Gallen), in Zürich IV.
Waschanstalt und Feinglätterei. Bolleystrasse -18.

23. Juni. Inhaberin der Firma E. Berli-Gehrig in Dietikon ist Elise
Berli, geb. Gehrig, von Ottenbach, in Dietikon. Gross- und Kleinbäckerei.
In der Au. Die Firma erteilt Prokura an den Ehemann der Inhaberin,
Jakob Berli-Gehrig.

23. Juni. Die Firma Johanna Huggcuberger-Suter in Altstetten (S.H.
A. D. Nr. 29 vom 28. Januar 1901, pag. 113) verzeigt als Domizil, Wohnort
der Inhaberin und des Prokuristen: Zürich III; als Natur dos Geschältes:
Möbel- und Kleiderhandel, und als Gescbäftslokal: Berthastrasse 31.

23. Juni. Die Firma Frau Elisabetlia Britl in Zürich III (S. H. A. B.
Nr. 206 vom 7. August 1897, pag. 845) wird hiemit infolge des schon im
Juni 1S98 orfolgten Hinscliiedes der Inhaberin gelöscht.

23. Juni. Die Firma Max Homing in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 326
vom 5. Dezember 1896, pag. 1340) und damit die Prokura Jacob Mettler
ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschon.

23. Juni. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma Ed.
Svhlncpl'er & CiB in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 123 vom 4. April 1901,
pag. 489) ist der Kommanditär Eugen Braschler ausgetreten, womit dessen
Kommanditbeteiligung sowie die Prokura erlischt. Als weiterer unbeschränkt
haftbarer Gesellschafter ist eingetreten: Emil Gubler, Elektro-Ingenieur,
von Russikon, in Zürich II, und als Kommanditär, welchem Einzelprokura
erteilt ist, ist eingetreten: Jakob Kaegi, von Bauma, in Zürich V mit dem
Betrage von Fr. 5000 (Franken fünftausend).

24. Juni. Die Firma L. Meuk in Zürich III (S II. A. B. Nr. 371 vom
12. November 1900, pag. 1487) hat ihr Geschältslokal nunmehr: Borthastrasse

19.
24. Juni. Unter dem Namen Seimereigenossenschaft Riedtwies-Sternen-

berg besteht seit Mai 1881 mit Sitz in Riedtwies-Sternenberg, eine
Genossenschaft, welche die vorteilhafteste Verwertung der im Sennereikreise
produzierten Kuhmilch durch den Betrieb einer Käserei oder durch ihre
Verwendung aul irgendwelche andereWeise (auf vorhergehenden bezüglichen
Beschluss einer Genossenschaftsversammlung) zum Zwecke hat. Die
Statuten datieren vom 2. April 1901. Mitglieder der Genossenschaft sind: 1)
diejenigen bisherigen Genossenschafter oder deren Rechtsnachfolger,
welche den bisherigen Statuten und Beschlüssen nachgelebt und die von
der Genossenschaft beschlossenen Einzahlungen im Verhältnis ihrer
Verpflichtungen und derjenigen der andern Genossenschafter geleistet haben
und zwar für so viele Anteile, als sie sich zum Unternehmen verpflichtet
haben; 2) diejenigen Genossenschafter oder deren Rechtsnachfolger, die
sich zum Unternehmen verpflichtet haben und ihre Betreffnisse zur
Amortisation der ursprünglichen Bauschuld nebst Hüttenzins im Verhältnis der
übrigen Gesellschafter bis Ende Dezember 1901 voll nachbezahlen. Als
neues Mitglied kann aufgenommen werden, wer im Sennereikreise Sternenberg

einen landwirtschaftlichen Gütergewerb betreibt, mindestens einen
Anteilschein erwirbt, die Genossenschaftsstatuten unterzeichnet und von
der Generalversammlung als Genossenschafter anerkannt wird. Jedes
Mitglied der Genossenschaft muss einen landwirtschaftlichen Gütergewerb mit

Milch Viehhaltung betreihen; es muss ferner volljährig und im Besitze der
bürgerlichen Ehrenrechte sein; es können die Mitgiedschaft indessen auch
Witwen und gesetzlich vertretene Erben verstorbener Genossenschafter
erwerben, indem sie in die Rechte und Pflichten derselben eintreten.
Solange die Auflösung der Genossenschaft nicht beschlossen ist, steht jedem
Genossenschafter der Austritt, jedocli nur auf Schluss des Geschäftsjahres
(31. Dezember) und nach einer dreimonatlichen, schriftlich einzureichenden
Kündigung, frei. Der austretende Genossenschafter hat jedoch seinen
Anteil an die vorhandenen Passiven zu bezahlen und seine Anteilscheine
an die Genossenschaft zurückzugeben, sofern nicht ein anderer Milchwirtschaft

treibender Landwirt seine Anteilscheine erworben hat und an seiner
Stelle vor Schluss des Geschäftsjahres als Mitglied' aufgenommen wird.
Mitglieder, welche den Interessen der Genossenschaft beharrlich zuwiderhandeln,

können durch Genossenschaftsbeschluss ausgeschlossen werden.
Die Mitgliedschaft erlischt durch Abtretung der Anteilscheine an Dritte
bezw. an die Genossenschaft, durch Tod und durch Ausschluss und damit
jeder Anspruch an das Genossenschaftsvermögen. Die rechtmässigen Erben
eines -duroh Tod ausscheidenden Mitgliedes treten jedoch in die Rechte
und Pflichten des verstorbenen Genossenschafters ein; sie sind verpflichtet,
ihre Anteilscheine entweder an den Uebernehmer der Liegenschaften des

.Erblassers oder an einen andern Milchwirtschaft treibenden Landwirt im
Sennereikreise oder an die Genossenschaft abzutreten. Für alle
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Genossenschafter solidarisch. Die
Einladungen erfolgen durch Anschlag an die Sennhütte und die Milcbein-
nehmerstellen und nur ausnahmsweise durch Publikation in den Bezirksblättern

oder durch Girkular. Das Genossenschaftskapital wird in
Anteilscheine zerlegt, die unteilbar sind, nicht verpfändet und nur an
Milchwirtschaft treibende Landwirte im Sennereikreise abgetreten werden dürfen.
Die ordentlichen Einnahmen der Genossenschaft besteben aus dem Hüttenzins,

den Zinsen der Mietobjekte, den Bussen und den übrigen Betriebs-
orgebnissen. Aus den ordentlichen und ausserordentlichen Jahreseinnahmen
werden die Ausgabon für die Verwaltung, die Amortisation und Verzinsung
der Passiven, die Ausgaben für NeuanschaSungen und Reparaturen am
Sennereigebäude und Mobiliar bestritten. Aus dem resultierenden Reingewinn

kann zur Deckung allfälliger Verluste, eventuellem Rückkauf von
Anteilscheinen und teilweiser Uebemahme der Kosten für grossere Bauten
ein Reservefonds gegründet und geäuönet, der verbleibende Gewinn
sodann unter die Genossenschafter pro Rata ihrer Anteilscheine verteilt oder
auch auf neue Rechnung vorgetragen werden. Organe der Genossenschaft
sind: Die Generalversammlung, ein Vorstand von fünf Mitgliedern und die
Rechnungsrevisoren. Der Vorstand, bestehend aus dem Präsidenten, Vice-
präsidenten, Aktuar, Quästor und einem Beisitzer, vertritt die Genossenschaft

Dritten gegenüber gerichtlich und aussergerichtlich, und es führen
der Präsident oder' der Vicopräsidont je mit dem Aktuar kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Mitglieder des Vorstandes sind: Jakob
Wolfensberger, Gemeindeammann, in Sternenberg, Präsident; Heinrich
Graf, in Obermatt, Vicepräsident; Jakob Bosshard, im Höchstock, Aktuar;
Heinrich Bosshard, in der Rossweid, Quästor; und Jakob Lattmann, im
Bogen, Beisitzer; alle von Stornenberg. Geschäflslokal: In Riedtwies.

24. Juni. Die Firma Joh. Müller in Zürich III (S. H. A. B. Nr. 285
vom 13. August 1901, pag. 1137) verzeigt als Domizil und Wohnort des
Inhabers: Zürich IV, als Geschäftslokal: Nordstrasse 150, und als Natur des
Geschäftes: Baugeschält, Ausführung von Hoch- und Tiefbauten.

24. Juni. Inhaber der Firma J. Brupbacher, z. Harmonie in Wädens-
weil ist Jacob Brupbacher-Hauser, von und in Wädensweil. Konditorei und
Mehlhandlung. Aeussere Seestrasse 157.

24. Juni. Die Firma J. Levy in Aussersihl (S. H. A. B. Nr. 77 vom
10. August 1887, pag. 619) verzeigt als Domizil und Wohnort des Inhabers:
Zürich III; als Gescbäftslokal: Webergasse 8, und als Natur des
Geschäftes: Partiewarengeschäft. (Schuhwaren, Baumwolltücher, Resten.)

Bern — Berne — Berua

Bureau de Porrentruy.
1902. 24 juin. La raison Cierc F?oU, ä Porrentruy (F. o. s. du c. du 21 mai

1897, n° 138, page 566), est radiöe ensuite de renonciation du titulaire.

St. Gallen — St-Gall — San Gälte
1902. 24. Juni. Eintragung von Amteswegen gemäss Art. 26, AI. .2

der hundesrätlichen Verordnung über das Handelsregister vom 6. Mai 1890:
Inhaber der Finna: C. Gambotto in Rorschach istCamillo GamboHo. von
C.asale, Monferato (Italien), in Rorschach. Kolonial- und Spezereiwaren,
Südfrüchte, Obst, Gemüse, Wein und Spirituosen. Hauptstrasse zum Adler.

24. Juni. Unter der Firma: Electricitätswert Jona A. G. besteht, mit
Sitz in Jona, eine'Aktiengesellschaft zum Zwecke der Beschaffung
von elektrischem Licht und Kraft für Jona und Umgebung. Die Gesell-
schaftsstatuten sind am S. April 1902 festgestellt worden; die Dauer der
Gesellschaft ist unbestimmt. Das Gesellschaftskapital beträgt fünfundzwanzig
tausend Franken (Fr. 25,000) und ist eingeteilt in '250 Aktien von je
Fr. 100; die Aktien lauten auf den Namen. Die Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen durch Publikation' iü den «Rapperswiler Nachrichten»
und im «Wochenblatt von Rapperswil». .Die Vertretung der Gesellschaft
nach aussen üben die 3 Mitglieder der Betriebskonimission des Verwaltungsrates

aus und es zeichnet der Präsident kollektiv mit einem andern
Mitglied derselben. Die Mitglieder der Betriebskommission sind August
Braendlin-Letsch, von Stäfa (Zürich), in Meienberg-Jona. Präsident;
Wilhelm Stiefel-Diener, von Egg, in Grünenfels-Jona, Kassier; und Joseph
llelbling, Wirt zum Kre'uz, von und in Jona.



Viuit — Tui —
Bureau de Vevey.

1902. 21 juin. La raison Jean Cruistuib, ä Montreux (F. o. s. du c. du
3 aoüt 1890, n° 125, page 637), a cessü d'exister par suite de remise de
commerce. „" *21 juin. L'association Societe cooperative de Consommation la
Managers, ä Vevey (F. o. s. du c. des 14 mars 1894, n° 60, page 242, et
7 mai 1901, n° 167, page 666), lait inscrire que dans son assemble g6n6-
rale du 20 avril 1902, eile a nommö commissaire Charles Lenoir, de
Chateau d'Oex, domicilii ä Montreux, en remplacement de Jules Buttex,
dömissionnaire.

21 juin. La Societe anonyme d'Heliogravure de Montreux, ä Montreux,
a, dans son assemble gönörale du 25 avril 1902, revisö ses Statuts et
apportd les modifications suivantes aux faits publics dans la Feuille officielle
suisse du commerce du 7 septembre 1900, n° 304, page 12: La soci6t6 a

pour but la production des heliogravures et similigravures ainsi que toutes
industries similaires. Elle abandonne les procödös d'AlIred Roland. Le
capital social est röduit ä soixante mille francs (fr. 60,000), divisö en 400
actions ordinaires de fr. 50 chacune et 160 actions privilögides de fr. 250
chacune; toutes cas -actions sont au .porteur. La plaoe da dicacteur gdn&al
est supprimöe; eile est remplacöe par Celle de directeur. La societd est
engagfee vis-ä-vis des tiers par les signatures du president du conseil, de
Padministrateur-deiegue et du directeur, deux d'entre ces personnes devant
signer collectivement. Le president du conseil d'administration est
Alexandre Emery, d'Etagniferes, domicilii ä Montreux; l'administrateur d616gue
est Arthur Jünger, de Leipzig, ä Montreux, et le directeur est Gaspard
Lips, de Birmensdorf pr£s Zurieb, domicilie ä Montreux. Les pouvoirs
conf6r6s ä Emile Vuichoud, Christian Fuhrer et Alfred Roland par l'ins-
cription sus-mentionnöe, sont radiös. Les autres points de la publication
du 7 septembre 1900, ne subissent aueune modification.

24 juin. L'associe de la soci6t6 en nom collectif Marius Cliessex et Cie,
ä Territet (F. o. s. du c. du 9 novembre 1901, n° 376, page 1502), Louis
Bruyas, ä Territet, a cess6 de faire partie de la dite societe. II y est
remplace par Louis, fils de Henri Eternod, de Baulmes, domicilie ä Territet,
qui entre comme associe.

25 juin. Le chef de la maison Joseph Ramponi, ä Vevey, est Joseph,
fils de Louis Ramponi, de Quarnasotto (Novare, Italie), domicilie ä Vevey.
Genre de commerce: Commerce de meubles et articles de menage.
Etablissement: Rue du Simplon 42, ä Vevey.

25 juin. Dans sa seance du 28 mai 1902, la societe Asile des Vieil-
lards, dont le sifege est ä Montreux (F. o. s. du c. des 13 juin 1883, n° 87,
page 698, 3 döcembre 1894, n° 258, page 1058, 18 aoüt 1896, n° 232,
page 956, et 15 janvier 1901, n° 15, page 58), a modifie la composition
de son comite en nommant vice-president: Justin Bornand, de Ste-Croix,
domicilie ä Vernex, en remplacement de Louis Blanc, ä Brent, demission-
naire, et secretaire: Felix Gaud, d'Ollon, domicilie ä Montreux, en
remplacement de Louis Jules Demierre.

EiiQ, Ait Mr oeistioßs Eioentim. — Bnrean ieflßral le la proprißtö intellect*

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Enregistrements.
Mr. 14,758. — 23. Juni 1902, 8 Uhr a.

M. Herschmann, Kaufmann,
Zürich (Schweiz).

Schmirgelpapier.

Mr. 14,75». — 24. Juni 1902, 8 Uhr a.

F. M. Wolff, Kaufmann, <

Hamburg (Deutschland). 1

8eidene nnd halbseidene Bänder.

Mr. 14,760. — .24. Juni 1902, 8 Uhr a.

Rosenzweig & Bau mann, Fabrikanten,
Kassel (Deutschland).

Lacke, Oellacke, Spirituslacke, Harz-, Gummi- u. Wachsauflösungen;
Farben, sowohl im trockenen Zustande, wie auch angeriehen, ebenso
die zum Anrühren und Präparieren der Farben benutzten Stoffe, nämlich:

Firnis, Terpentin, Spiritus, Leimwasser, Leinöl, Wasserglas,
Benzin.

Mr. 14,761. — 24. Juni 1902, 8 Uhr a.

Ferdinand Hrdliczka-Csiszär, Fabrikant,
Wien (Oesterreich).

Photographische Papiere.

Mr. 14,762. — 24. Juni 1902, 8 Uhr a.

H. Ppprecht, Fabrikant,
Murten (Schweiz).

Kinder-Zwiebacfcmehl.

Mr. 14,768. — 24. Juni 1902, 8 Uhr a.

Hediger Söhne, Fabrikanten,
Reinach (Aargau, Schweiz).

Tabak-Fabrikate.

Mr. 14,764. — 24. Juni 1902. 8 Uhr a.

Hediger Söhne, Fabrikanten,
Reinach (Aargau, Schweiz).

Tabak-Fabrikate.

Mr. 14,765. — 24. Juni 1902, 12 Uhr m.

Melchior Heer, Fabrikant,
Glarus (Schweiz).

8tahlspäne.



979

Schlesisehe Feuerversicherungs-CresellscJ^aft.
Aktiva. Bilanz am 31. Dezember 10O1. Passiva.
Mk. Pf.

7,200,000
275,000

4,750,020

1,201,220 —

9! 7,723 08

316,821

48,799

709,088

56,180

18

00

08

05

15,571,753 SS

"Wechsel der Aktionäre.
Hypothekenfreier Grundbesitz.
Hypotheken.
Darlehen auf Wertpapiere.
Wertpapiere gemäss den Bestimmungen des Art 185 a des

Reichsgesetzes vom 18. Juli 1884.
Wechsel.
Guthaben bei Bankhäusern.
Guthaben bei andern Versicherungs-Gesellschaften:
Mk. 104,330. 24 n. Feuerversicherung.

» 212,490.94 b. Transportversicherung.

Zinsenforderungen (Stückzinsen und auf das Rechnungsjahr
entfallende, erst 1902 eingehende Hypothekenzinsen und
Hausmieten).

Ausstände bei Generalagenten bezw. Agenten:
Mk. 598,136. 99 a. Feuerversicherung.

» 170,811. 64 b. Transportversicherung. (B. 19)
» 467.57 c. Spiegelglasversicherung.
» 272. 48 d. Einbruchdiebstahls Versicherung.

Rückstände der Versicherten.
Bare Kasse (inkl. Giro-Konto bei der Reichsbank).
Inventar und Drucksachen.
Sonstige Aktiva.

Breslau, den 31. März 19

Aktienkapital
Kapital-Reservefonds
Special-Reserven :

a. Feuerversicherung (Reserve für
unvorhergesehene Fälle) '. Mk. 590,000. —

b. Transportversicherung, desgleichen » 250,000. —
Schadenreserve:

a. der Feuerversicherung
b. der Transportversicherung
c. dqr Spiegelglasversicherung

Prämien-Ueberträge (Prämienreserve) :

a. der Feuerversicherung '.

b. der Transportversicherung
c. der Spiegelglasversicherung
d. der Einbruchdiebstahlsversicherung

Gewinn-Reseive der Versicherten
Guthaben anderer Versicherungsanstalten, bezw. Dritter:

1) Guthaben anderer Versicherungsanstalten :

«.Feuerversicherung Mk. 47,521.55
b. Transportversicherung » 98,205.11
c. Spiegelglasversicherung » 2,395. 39
d. Einbruchdiebstahlsversicherung » 242.95

2) Guthaben Dritter » 36,064.33
Baarkautionen
Sonstige Passiva:

1) In das Rechnungsjahr gehörende, in
1902 verausgabte Beträge Mk. 166,604. 94

2) Unterstützungsfonds für Beamte der
(rP^pIlQfhjlft *

«. Stand Ultimo 1900 Mk. 364,277. 96
b. Zugänge » 29,298. 78 » 393,576.74

3) Konto für freiwillige Leistungen zu
Gratifikationen und gemeinnützigen
Zwecken » 2,811.12

4) Reservierte, noch nicht abgehobene
Dividenden b 9,615. —

Ueberschuss

Mk.
9,000,000

900,000

840,000

344,909
214,365

14,992

2,375,147
210,487
215,997

4,728

184,429

572,607
694,089

15,571,753 88

I

Die Direktion:
Schwemer. Ribbeck.

Nichtamtlicher Teil —
Cultures et routes fruitieres.

i.
M. Fournier de Flaix a publiü dans 1 'Economise franrais une etude

tres interessante sur ce sujet, dont nous donnons ci-apres un extrait.
II y a probablement plus de trente ans, öcrit M. Fournier de Flaix,
l'honorable M. Gladstone, alors premier ministre et jouissant de tout
l'ascendant de sa haute situation ä la töte du parti liberal et libre-
echangiste d'Angleterre, eut l'occasion d'accorder une audience ä de
nombreux fermiers anglais qui se plaignaient des souffrances des culti-
vateurs de bie. «Faites de la cerise», röpondit M. Gladstone. C'etait
cependant un esprit bienveillant et trüs 6claire. Peu de personnes se
rendirent peut-ötre alors bien compte de la portee du conseil donnö
aux fermiers par M. Gladstone. M. Gladstone, d'une maniöre generale,
avait voulu dire: ne nögligez pas les cultures fruitieres.

Ces cultures out, en enet, pris, depuis un demi-siecle, et surtout dans
la derniere periode du XIX® siöcle, un tres remarquable developpement
auquel M. Charles Baltet, horticulteur 6merite ä Troyes a consacre plusieurs
ouvrages et brochures et, notamment, un livre des plus curieux et des
plus interessants: l'Horticulture dans les cinq parties du monde. —
Troyes-Paris, 1895. Ce livre est devenu rare; on le trouve ä la Biblio-
thfeque nationale. Plusieurs peuples ont pris une part importante dans ce
döveloppement, mais aucun n'a entrevu 1'avenir des cultures fruitieres
mieux que les Etats-Unis. Comme les Etats-Unis disposent, sur leur
merveilleux territoire, de presque tous les climats, ils ont pu cultiver,
en möme temps, la plupart des fruits, plusieurs sur une tres grande echelle.

En Europe, la France a longtemps occupö le premier rang pour
l'arboriculture. Nous allons voir qu'elle ne s'est pas laisse devancer;
mais eile a, maintenant, ä tenir töte ä de nombreux et tres actifs concurrents,

notamment ä l'Italie, ä l'Espagne, ä quelque parties de l'Allemagne,
möme ä la Belgique et ä l'Angleterre pour les cultures en serre. La culture
en serre a pris, en effet, une extension extraordinaire avec les progres
du luxe et du oonfortable; aussi les öchanges internationaux de fruits,
frais ou conserves, de pleine terre ou de serre, tiennent place dans les
mouvements du commerce. II en est de möme des lleurs et des parfums.
Quant aux primeurs de lögumes frais, ils constituent aujourd'hui, surtout
pour l'Italie, l'Algörie, la Tunisie, l'Espagne, une brauche considerable
d'industrie agricole et de commerce: pommes de terre, petits pois,
artichauts, asperges. Toutes ces cultures sont appelöes, avec l'essor de l'in-
dustrie des conserves, ä un grand avenir, plus grand peut-ötre que celui
de la vigne, ä raison de l'extension actuelle des vignobles et des limites
de la consommation du vin. A cet ögard, certains fruits, notamment la
fraise, semblent plaoös dans des conditions de consommation pariculiüre-
ment favorables.

L'essor des cultures fruitiöres a trouvö, en Europe, de puissants auxili-
aires, non seulement dans l'accroissement des Sociötös d'horticulture, et
d'agriculture, inais dans les syndicats agricoles, les öcoles, les jardins de
culture, les syndicats, les associations de patronage, les maisons de commerce
pour l'exportation des fruits frais, sees, conservös, la cröation de marchös
fruitiers speciaux, tels que celui de Cadillac-sur-Garonne, celui du Mas
d'Agenais, le premier pour les peohes et les cerises, le second pour les
raisins de table. Ces marchös sont, aujourd'hui, connus sur tout le Globe.

II existe möme une sorte de littörature fruitiöre, de meme qu'un
enseignement spöcial, avec des prolesseurs, fixes ou ambulants, donnant
des conförences; il existe aussi des journaux specialement consacrös ä la i

production et au commerce des fruits.
Malgrö la concurrence de l'Italie et de l'Espagne, la France a pu con-

server et ötendre ses clienteles fruitiöres. De möme que pour les vins,
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rouges ou blancs, eile possede, pour la plupart des fruits, dits de table,
une incontestable superiorite soit par la variötö de ses produits, soit par
leur excellence. Pour l'orange .seulement et pour les fruits dits mediter-
raneens, eile cöde le rang ä l'Italie, ä l'Espagne et ä l'Afrique.

On ne possede de statistique officielle de la production fruitiöre de
la France que depuis 1882. Dans la statistique de 1892 on a constate un
progrös notable.

1882 1892

Htcfolitris v.i.ii. Hectolitres v.l....de fruits v,leur de fruits v,l,ur
Pommiers et poiriers, non compris

le« arbres ä cidre- — — 2.816,249 21,591,766
Pichers et abricotier-- 337,430 3,652,074 716,461 6,657,709
Pruniers 1,185,812 11,217,452 319,505 10,752,411
Chütaigniers 4,570,930 32,479,704 5,347,863 34,655,876
Cerisiers 9,769 102,985 789,642 6,886,156
Orangers — — — 2,686,379
Citronnier« 11,097 259,152 — —
Cedratiers 11,744 391,138 — —
Noyer« 358,259 12,129,315 836,482 18,463,479
Araandiers 290,909 5,751,699 302,801 5,853,143
HOtres 59,919 715,072 45,502 491,888

Sont exclues de ce tableau les olives et les feuilles de müriers qui
sont les elements d'industries speciales et trös importantes.

On remarquera qu'il n'est question dans ces releves ni de la fraise,
ni de la groseille, ni de la framboise. La culture de la fraise a pris une
grande extension. La petite fraise se cultive dans les vignes; quant aux
grosses fraises, on les cultive en plein champ et au labour. La fraise,
comme fruit, l'asperge, comme lögume, frais ou conserves, sont devenues
une ressource pour l'agriculture.

On peut t5 valuer actuellement, sans compter les arbres ä cidres, les
müriers, les fraises, ä 120 millions de francs la production fruitiöre
moyenne de la France. En 1882, eile ne döpassait pas 70 millions de
francs. Dans ces chiöres ne sont pas compris les raisins, frais ou
conservös. L'exportation des fruits de table est en sensible accroissement,
36 millions en 1900, au lieu de 29 en 1895. Les importations sont legöre-
ment införieures, 33 millions en 1900, au lieu de 25 en 1895. En 1900,
les importations et exportations ont reprösentö un ensemble de 69 millions
de francs.

Les Etats-Unis, en 1892, venaient au second rang, aprös la. France,
pour leur production fruitiöre. La statistique agricole frangaise de 1892
.donne les chiöres ci-aprös, en ce qui regarde le nombre des arbres
fruitiers, aux Etats-Unis, et la valeur de leur production:

Nombre des trbret Valeur des produlft
Pommiers 120,752,795 50,378,200
Picher« 58,885,597 12,601,560
Pruniers 7,078,191 899,155
Poiriers 5,115,055 1,078,660
Cerisiers 5,638,759 519,800
Abricotier« 1,582,191 352,520

Ces chiöres ont dü beaueoup changer depuis dix ans. En 1896, la
production fruitiöre totale des Etats-Unis ötait övaluöe ä 900 millions .de
francs et celle de l'Europe möridionale ä 800 millions de francs. En 1899,
l'exportation des fruits frais ou sees, des Etats-Unis, a ötö de 8,000,000
de dollars environ, plus importantes, par consequent, que l'exportation
franoaise. D'aprös le Census de 1900 on a relevö aux Etats-Unis l'existence de
6159 ötablissements d'horticulture d'une valeur de 50,619,866 dollars, dont
22,654,756 dollars en construction. La production ötait estimöe ä 18,387,429
dollars, fleurs et parfums compris.'
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Banquiers, financiers, industrielsl
Va paraitre sous peu

Noirveau manuel des valeurs cotees ä la
bourse de Gen&ve

par MM. Moynie & Dominice, agents de change.
En souscription fr. 8. En librairie fr. lO.

Veuillez nöus favoriser de vos ordres: (-1318)

Ch. Eggimann & Cie., editenrs, Genöve.

Station Climaterique de Leysin.
MM. les actionnaires" sont convoquös en assemblee generale ordinaire

pour le jeudi, 10 juillet 1902, ä inidi, au Sanatorium du Mont Rlanc, ä
Leysin.

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport des commissaires-verificateurs.
3° Approbation des comptes au 30 avril 1902. Repartition des benefices.

4° Renouvellement du conseil d'administration et nomination de
deux commissaires-verificateurs et d'un suppleaut pour l'exercice
1902/1903.

Le bilan au 30 avril 1902, ainsi que le rapport de MM. les commissaires-
verificateurs, seront ä partir du 28 juin ä la disposition des actionnaires
chez MM. Girardet Brandenburg & Cle, banquiers, Lausanne.

MM. les actionnaires peuvent presenter leurs titres ä l'assemblöe ou
en faire le depot aux domiciles suivants:

ä Lausanne, chez MM. Girardet Brandenburg & Cie.
ä Neuchätel, chez MM. Berthoud & Cie.
ä Montreux, ä la Banquc de Montreux,
ü Tevey, chez MM. Chavaunes de Palezienx & Cie.

Lausanne, le 27 juin 1902.

Au nom du conseil d'administration.
(1317) Le president:

Dr. F. Morl Ii.

Limmatthal-Strassenbahn.
Die Herren Aktionäre werden hiemit gemäss § 11 der Gesellschaftsstatuten

zur diesjährigen

ordentlichen GeneralTersammlung,
welche Montag, den 30. Juni 1902, nachmittags 3 Uhr, im Gasthof zur
„Lilie" in Schlieren stattfindet, eingeladen.

Traktanden:
1) Abnahme des Verwaltungsberichtes und der Rechnungen per Ende

1901; Bericht der Rechnungsrevisoren und Decharge-Erteilung an
die Verwaltungsorgane.

2) Beschlussfassung betreffend Abänderung der Bundeskonzession vom
15. Oktober 1897 im Sinne der Reduktion des Güterverkehrs.

3) Statutarische Neuwahl des Verwaltungsrates.
4) Statutarische Neuwahl von 2 Rechnungsrevisoren und deren Ersatz¬

männer.
Die Eintrittskarten für die Generalversammlung können gegen

Vorweisung der Aktien
in Zürich bei der Aktiengesellschaft Leu & Cie,
in Schlieren im Bureau der Gesellschuft

bis zum 28. Juni, abends 5 Uhr, bezogen werden.
Der Verwaltungsbericht mit Rechnungen und der Bericht der Rechnungsrevisoren

können vom 23. Juni an bei der Aktiengesellschaft Leu & Cle in
Zürich, sowie auf dem Bureau der Gesellschaft in Schlieren bezogen werden.

Schlieren, den 17. Juni 1902.

Namens des Verwaltungsrates,
Der Vice-Präsident:

II. Schwarzer.
(1229) Der Aktuar:

II. Fggenberger.

Wächter Kontroll-Uhren Bfirk's Original

Eine bis 60 .verschied. Markierungen — 24stündiger bis 30täg. Gang.

WHF"$fteOen SO,OOO Stück im Gebrauch
General-Vertretung für die Schweiz: (911)

Hans W. Egli, Werkstätte für Feinmechanik, Zürich H,
G-ottharclstrasse Nr. 30.

•IIandeis-AuskUnfte:
Aargan: Mitgenwyl lief Baden.

A. Hohr, Notar. Inkasso u. RecUt-burcau.
Basel: Dr. Alfred Allotli, Nofar und

Advokat. Gcrbcrgasse 42.
— Barekhardt & Stuckelberg, Advokatur.
— Dr. Otto Lütz, Advokaturburcau, 36,

Acschenvorstadt.
— Dr. Chr. Rothenberger, Advokatur olc.
— Otto Tschlldi, intcruat. Informations- u.

Inkassobureau, Rechtsagentur, Geschäfts-
führer des Vereins Krcditreforui.

Bern: Amtsnotar Chr. Tenger. Inkasso.
— Bureau Confldentia (A. Gugger).

Informations- u. Rcchtsbur. Schweiz u. Ausl.
— Dr. Erost, Rechtsauwalt, Hdlsadvokat.
— Emil Jeooi, Internationales

Handelsauskunftsbureau.

Biel: Dr. F. Cflurvolsler, avocat.
— C. R. noffraann, Advokatur u. Inkasso.
— Moser & Fehlmann, Advokatur,

Amtsnotariat, Inkasso, Konkurssachen, Inform.
— Römer & Huuz, Advokatur, Notariat.
Balle: A. Andrej, notaire, rens" comm.
Bargdorf: Heuer, B., Advokatur u. Ink.
haux-de*Fonds: Cb.-E. Gallaudre,

notaire; encaiss"., recouvr"., rens'»., etc.
Chnr: Peter Bauer, Inkasso, Rechtsvertretungen

in Betreibungen, Konkursen,
Accomodem., kommerz. Streitigkeiten etc.

— Jul. Heuli, Inkasso, Informationen.
Ertlich : A. Bruder, Amtsnotar, Inkasso-

u. Rechtsbureau, Konkurssachen. Inform.

Fribonrg: E. Blelmauu, avocat. Contcn-
tieux, recouvr". Corresp. allem, et frang.

Genüve: Herren & Gnerchet.
Maison fondec en 1872.
Renseignements et rccouvrements sur tous

pays. Brevets d'invention.
Tarif envoy# franco sur demaude.

— E. Barrös, 22, Rue du Rhöne. Remises
de corara., vlc d'immeub1., rens", recouvr".

— C. ilroia, D' en droit, avocat.
Repräsentation devant les trihunaux. — Con-
tentieux. — Recouvrements.

— E. Poncet, 53, Stand. Renseignemeuts-
contentienx, recouvrements ä forfait sur
tous pays. Ricn ä payer en cas d'insucce--.

Grftuiclieii-Aarau: Stlrnemaun & Sand-
meler, Rechts- und Inkasso-Bureau.

H.-Bnclisee: Dr. Dörrenmatt, Advokat.
Interlaben: Lutz, Ad„ Advokatur, Ink.
Krenzlizigen: Dr. A. Deucher, Advokat.
Langenthal: Müller, H.. Advokat.. Ink.
— F.. Spycher, Notar, Inkasso, Inform.
Lausanne: E.GIas-Chollet, agence com'.
— Eng. Mclranv. avocat, Haldimaud, 4.
— F. Pache, notaire, 21, Place St-Laurcnt.

Affaires immobileren, gerances.
— D' Ch. Seeretan, avocat, Rue de

Bourg, 8. et
Vevey: Place ancien Port, 1.

— D' U. de Weiss, avocat. PI. St-Frangois.
I<ocle: D" E. Borel et G. Haldlmaun.avocats.
Lngaiio: Dr. E. Haber, deutsch.

Fürsprech, Advokatur, Inkasso, Informat.

Lnzern: J, WOcher-Grüler, Rechtsagen tur.
Malters: Jacob Bäcbler, Inka-.o, Inf»».
Mcirgos: Clere, J.. rotairc-jurö; protets.
— A, Dutoit, agent d'affaires patent#.

Agence de renseignements commerciaux
Marten: H.Hafner.Advokaturu Inkasso
IVeurevtlle: G. Nahrath, Advokat, u. Ink.
Payerne: Ph. Nicod. ag' d'aff. officiel
Borscliach: Haus Steiüluger. Inkasso.
St. Gallen: Otto Baoinaoii, luka-n- und

Informatiousbureau, Rechtsagentur:
Geschäftsführer des Vereins Creditreform.

— Dr. R. Grnebler, Advokatur, Besorgung
vonRechtsaugelegcuheitcii iuN.-Amerika,
Patentrecht. 44, St. Leonhardstra—e.

— Dr. ßnotii, Advokat, Bahnhofstr. 17.
— A. Härtsch, Anwalt- u. luka-.ohureuu.

Informationen für die ganze Schweiz.
Prozessführung i. d. Kantonen St. Gallen,
Appenzell I.-Rh. und A.-Rh. Empfohlen
vom Verein Schweiz. Gesrhäft.rei-ender.

— J. Leising, Inkasso und Forderungs-
prozessc. Vom Ver. scliw. Ge-.cliaft-r. empf.

Scliaflfliauiseu: J. Oeebslln, Agent. Gütl.
u. gerichtl. Inkassi, Inform., Vertv. ii. Konk.

Soliwyz: Ageutnren- & lnrasso-ßurea*
Michael Ehrler. 30jühr. Praxis.

— Küssuacht: Dr. J. Räber. Advokat.

u.Inkasso; Vert. f. ganze Centralschw.
Sentier: Capt, John, notaire off. etat civ.
Solothnrn: II Gnelbert, Inkn-o,

Betreibungen, Informationen.
— Dr. B. Marti, Advokatur und Notariat,

Inkasso.
— Urs von An, Advokat, Inkasso und

Information.
Spiez: Aeseher, G., Notariat, Imniohilicu-

verkehr, Vertretung, Informationen.
Than: Günter & Soho, Not., Iukassi, Inf.
— W. Kirchho fT, Advokatur, Ink.. Inform.
— 0. Roost, Advokatur, Inkasso. Inform.
Yallorbe: Jalllet, Jules, not. et greffier.
Weinfelden (Thurgau): Dr. H, Elllker,

Advokat u. Gerichtspräsident; Advokatur
und Inkasso.

Yverdon: F. Willommet, agent d'affaires.

Zürich: Die Auskunftei W. S'rhimmelpfeog
in Zürich, Bahnhofstr. 69 (30 Bureaux
mit über 1000 Angestellten, vertreten in
Amerika u. Australien durch The Brad-
street Company), erteilt nur kaufmännische
Auskünfte. Jahresbericht und Tarif werden

auf Wunsch pnstfrei zugesandt.
— Schweiz. Iuformatlons-Bureau. Bahnhof-

strasse 16, Zürich I (gegründet anno
1880). Auskünfte auf Schweiz und Ausland

bis in die fernsten Weltteile. Adressen
für Bezug und Absatz. Beschaffung von
Agenten. Tarif gratis und franko.
Telegrammadresse: Informator Zürich. Tclc-
phonnummer: 1854.

— A. Weltl-Forrer, 16, Müllerstra'se.
Internationale Transporte,

Möbeltransporte, Lagerhaus.

Societe des Tramways de Fribourg,

Assemblee generale ordinaire,
Messieurs les actionnaires sont convoques en assemblee generale

ordinaire sur le jendi, 3 juillet 1902, ä 8 heures du soir, ä la gründe salle
de l'Hötel du Faticou, ä Fribourg, avec l'ordre du jour suivant:

1° Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1901; appro¬
bation des comptes; rapport des censeurs et döcharge au couseil
d'administration.

2° Nomination de 3 memberes du conseil d'administration pour une
Periode de trois ans en remplacement de MM. Crausaz Simon,
ingenieur, Berguin Alphonse, ingönieur, et Galley Arthur, cou-
seiller communal, rööligibles.

3° Nomination des censeurs en remplacement de MM. Glasson,
directeur, et Emery, tresorier d'ötat, röeligibles.

Pour assister ä cette söauce, Messieurs les actionnaires devront
presenter leurs actions avant le 3 juillet, ä midi, ä la caisse de la societe
des tramways, Grand'rue, 14, ä Fribourg, oü il leur sera dölivrö des cartes
d'admission. Auciine carte d'admission ne sera delivree ii purtir du
3 juillet a midi.

Le rapport-des censeurs et les comptes de 1901 seront ä la disposition
de Messieurs les actionnaires au bureau de la societe des le 26 juin 1902.

Fribourg, le 17 juin 1902.

Au nom du conseil d'administration:
(1253) Le president:

JnleN 8alliii.

Bürgenstock ib. Stanserhora
am Vierwaldstättersee870 Meter ti. M. 1900 Meter tt. M.

mittelst deren Bergbahnen (von den Dampfschiffstationen Kehrslteil und Stansstad) in kürzester
Zeit erreichbar. — Beiderorts grossartige Aussicht, vom Stanserhorn ebenbürtig jener vom Rigi und
Pilatus. Empfehlenswerteste, lohnendste und billigste Ausflugsorte

für Vereine mxdL Gresellschaften
Bei der Stanserhornbahn Sonntagsbillette (Hin- und Rückfahrt) ä Fr. 5. —. (822)

Frey LaRocbe,
Bank- u. Effektengeschäft,

Basel. (968)

Börsenaufträge.
Vorschüsse auf Wertpapiere,

Kapitalanlagen..
Incasso von Coupons und rück«

zahlbaren Obligationen.
Vermögensverwaltungen.

Buchdruckerei H. JENT in Bern. — Imprimerie H. Jent & Berne.


	

